
Erläuterun Preise und Preisindizes für die Lebenshaltun

Hinweise auf das Rechnen mit Indexzahlen
(a*11.' St.t"tisches Bundesamt Wiesbaden (Hrsg.), 1 994: Fachseri e 17, Preise; Reihe 7,

ireisindizes fur die Lebenshaltunglgg3. Stuttgart: Metzler-Poeschel, S. 6-7).
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Erläut en: Preise und Preisindizes fü

Messung von Veränderungen der Kaufkraft
(Quel1e:-statistisches Bundesamt Wiesbaden (Hrsg.), 1998: Fachserie 17,, Preise; Reihe 7,

Preisindizes für die Lebenshaltun g 1997 . Stuttgart: Metzler-Poeschel, S. 10).

Die Veränderung der Kaufkraft des Geldes in
den Händen der Verbraucher kann ebenfalls
mit Hilfe des Preisindex für die Lebenshaltung
aller privaten Haushalte berechnet werden.
Dann ist die Formel

alter lndexstand

neuer lndexstand

zugrunde zu legen. Die Entwicklung der Kauf-
kraft steht also im umgekehrten Verhältnis zur
Preisentwicklung. Auch dazu zwei Beispiele:

(1) Die Steigerung eines lndex von 120 auf
132 also um 10,0o/o, bedeutet, daß sich die
Kaufkraft des Geldes in der Hand des Konsu-
menten um

(  g x  1 o o  )  - 1 o o  =  9 0 , 9  -  1 o o  =  -  9 , i o / o
\  132  )

verändert hat, d.h. um 9,1 % gesunken ist.

(21 Der Preisindex für die Lebenshaltung al-
ler privaten Haushalte im früheren Bundes-
gebiet, 1991 = 100, hat sich von 99,2 im Mai
1991 auf 112,9 im August 1995 (siehe Tei l  l l ,
Tabel le 1.1.1,  1991 = 100, erste Spalte) also
um 9,7 o/o erhöht. Bei der Berechnung der
Kaufkraft des Geldes in der Hand des Kon-
sumenten ergibt sich eine Veränderung um

(  9 9 , 2  . - - )
|  + x 1 0 0  l _ 1 0 0 =  _ 1 2 , 1 o / o ,
\  1 1 2 . 9  )

afso ein Kaufkraftverlust von 12,1 %.

x  1oo 
)  
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Erläuterunsen: Preise und Preisindizes für die Lebenshaltuns

(Quelle: Neubauer,'W., 1996: Preisstatistik. München: Franz Vahlen, S. 12).

Umbasieren

Liegt eineZeitreihe aus Preismefzahlen auf fester Basis 0 fi.ir die Perioden I bis n
vor und soll diese Meßzahlreihe auf eine andere Basisperiode (k) umgestellt werden,
so ist das durch einfache Proportionaltransformation möglich: Es werden alle
Meßzahlen der Reihe durch Mitrot dividiert. In der transformierten Reihe hat die
Meßzahl der Periode k nun den Wert I (bzw. 100), alle übrigen Meßzahlen haben
die Periode k zur Basis: Mji(t) Diese operation heißt ,,Umbasieren".

M i i r r r  =  l1 r ' ro l  =  P j i  
,P j t '  =  P i i  

(  100)
tvt jk(o) Pjo pjo pjr



Erläuterungen: Preise und Preisindizes für die Lebenshaltung

(Quelle: Neubauer, 
'W., 

1996: Preisstatistik. München:Franz Vahlen, S. l2).

Verkettung von zwei Preismesszahlen

Liegen fi.ir das Gut j konstanter Oualilat zwei Meßzahlreihen (Reihe I und Reihe 2)
auf verschiedener Basis für zwei Zeitabschnitte vor, die einander in mindestens einer
Periode überlappen, so können beide Meßzahlreihen durch multiplikative Verknüp-
fung (,,Verkettung") zu einer einzigen Me/Szahlr"eihe auf fester Basis zusammenge-
faßt werden. Man erhält eine durchlaufende Reihe fur die Basisperiode der Reihe l,
wenn man den Wert der Reihe I in der Verkettungsperiode (rneist letzter Wert der
Reihe l) mit den Veränderungskoeffizienten der Reihe 2 fur die nachfolgenden
Perioden ,,fortschreibt" (multipliziert). Man erhält eine durchlaufende Reihe auf der
Basis der Reihe 2, wenn man die Reihe I auf die Basisperiode der Reihe 2 umbasiert

L h i

Beispiei :  Reihe 1 auf Basisper iode O, Reihe 2 auf Basisper iode 3 lur  e in Gut
konstanter Qualitat

M3(ol ist ein Verkettungsfaktor, der die Reihe 2 mit der Reihe 1 vergleichbar macht
(Proporti onale Niveautransformati on )

Ist die Reihe 2 zunächst auf einer anderen Basis als Periode 3 gegeben (2.B. auf der
Basis 2), dann wird sie zunächst auf jene Periode urnbasiert,  die die
,,Verkettungsperiode" sein soll (hier Periode 3). Hierauf wird vertähren '"vie oben
beschrieben.

Der Index j zur Bezeichnung des Gutes ist zur Vereinfachung weggelassen worden.

Diese Rechnung ist arithmetisch trivial und ganz unbedenklich, wenn sich beide
Reihen auf den Preis ein und desselben Gutes beziehen. Sie ist nicht mehr unbedenk-
lich. wenn zwei Reihen fur ähnliche. aber nicht identische Güter verkettet werden.

vgl .  hrerzu Statrstsche Methoren, Neubauer, W., 7. Kapitel
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Erläuterungen: Preise und Preisindizes für die Lebenshaltung

Umrechnung von Indizes auf der Basis 1995-100 auf ein anderes Basisjahr
(Quelle: Statistisches Bundesamt Wiesbaden (Hrsg.), 1999: Fachserie 17, Preise; Reihe 7,
Preisindizes firr die Lebenshaltung 1998. Stuttgart: Metzler-Poeschel, S. l0).
Die Preisindizes der Tabellen A.1 und D.l fieweils differcnzier nach Haushaltstypen) können
mit den folgenden Faktoren auf die jeweiligen älteren Basisjahre von 1991 bis I 962 umbasiert
werden. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass gesamtdeutsche Verbraucherpreisindizes
nicht auf Preisbasisjahre 1985 oder ältere Basisjahre umgerechnet werden können.

Faktoren früherer Basisjahre:

Ab Januar 1995 kann man Werte der Original-
basis auf die jeweiligen älteren Basisjahre von
1991 bis 1962 mit den oben aufgeführten Faktoren
umbasieren.

Beispiele:

Der auf Originalbasis 1995 = 100 errechnete Preis-
index für die Lebenshaltung aller privaten Haus-
halte für das frühere Bundesgebiet hat im Januar
1995 einen Stand von 99,2. Durch Umbasierung
ergeben sich die folgenden Indexwerte:

auf Basis 1991

auf Basis 1985

auf Basis 1980

auf Basis 1976

auf Basis 1970

auf Basis 1962

( 9 9 , 2 x  1 , 1 2 3 9 9 )  =  1 1 1 , 5

(99,2x1,24698)=123,7

(99 ,2x1 ,50706)  =149 ,5

(99,2 x 1,76008) = 174,6

(99,2 x2,47278) = 245,3

(99 ,2x3 ,03024)=300 ,6

Preis index für  d ie Lebenshal tung 1995-+19911995-+1985 1995-+19801995-+1976 1995-+1970 1 995-+1 962

Deutschland insg.
Al le pr ivaten Haushal te 1 , 1 4 7 1 8

Einze lhande l 1  ,06613

Früheres Bundesgebiet
Al le or ivaten Haushal te 1  ,1  2399 1,24698 1.50706 1 , 7 6 0 0 8 2,47278 3,03024

4-Personen-Haushal te von Beamten
und Angestel l ten mit  höherem
Einkommen

1 . 1 2 6 1 4 1,25631 1,52371 1,78607 2,50959 3.05045

4-Personen-Haushalte von Arbeitern
und Angestellten mit mitt lerem
Einkommen

1.12802 1.24899 1.50806 1,74798 2,44355 2,98387

2-Personen-Rentnerhaushal te mit
qer inqem Einkommen

1 . 1 3 5 0 8 1,25907 1,52419 1,75706 2,48589 3 , 1  3 1  0 5

Neue Länder
Alle privaten Haushalte 1,32525

4-Personen-Haushal te von Beamten
und Angestellten mit höherem
Einkommen

1,29566

4-Personen-Haushalte von Arbeitern
und Angestellten mit mitt lerem
Einkommen

1.29263

2-Personen-Rentnerhaushalte mit
qer inqem Einkommen

1,34040



Erläuterungen: Preise und Preisindizes für die LebenshaltunE

zes auf s  1 9 9 1 : auf e siahr

(a*il., St"ttrtß.hes Bundesamt Wiesbaden (Hrsg.), 1998: Fachserie 17, Preise; Reihe 7,
preisindizes für die LebenshaltunglggT. Stuttgart: Metzler-Poeschel, S. 9-10).

l.Jmrechnung von Indizes auf ein anderes

tsasisjahr

Die Preisindizes für rlie Lebenshaltung

(Gesamtindex) für das frühere Bundesgebiet

können auf die verschiedenen früheren Basis-

jahre umbasiert werden, indem die Index-

reihen 1991 = 100 jeweils mit den in der Ta-

belle angegebenen Faktoren multipliziert

werden. Um die neuen Indizes mit den bishe-

rigen Indizes zu einer durchlaufenden lndex-

reihe verketten zu können, müssen die neuen

lndizes auch rückwirkend berechnet werden'

Diese zurückgerechneten Indizes ersetzen

die bis zum Zeitpunkt der Neuberechnung

veröffentlichten lndexreihen. So weichen die

von der Basis 1991 umbasierten Zahlen

gegenüber den früher veröffentlichten lndizes

der Originalbasis 1985 bzw. daraus abgelei-

teten Indizes früherer Basisjahre zwangsläufig

ab.

Preisindex für die
Lebenshaltung

1 985 1980 1976 1970 1962 1958 1950 1938 1913t14

Alle orivaten Haushalte a)
b)

0 ,90165
1 ,1  0907

0,74601
1,34047

0,63867
1,56575

0,45459
2 ,19980

0,37089
2,69623

4-Personen-Haushalten
von Beamten und Ange-
stellten mit höherem
Einkommen

a)
b)

0,89661
1 , 1 1 5 3 1

0,73906
1,35306

0,63063
1,58571

0,44872
2,22857

0 , 3 6 9 1 1
2,70918

4-Personen-Haushalten
von Arbeitern und Ange-
stellten mit mittlerem
Einkommen

a)
b)

0,90323
1,10714

0,74809
1,33673

0,64516
1,55000

0 ,46161
2,1 6633

0,37809
2,64490

0,35063
2,85204

0,29796
3 ,35612

0,1 9096
5,23673

0,1 5203
6,57755

2-Personen-Haushalten
von Renten- und Sozial-
hilfeempfängern mit
geringem Einkommen

a)
b)

0,90156
1 , 1 0 9 1 8

0,74468
1,34286

0,64601
1.54796

0,45666
2,1 8980

0,36256
2,75816

0,33322
3,00102

(1) Mit Hilfe der unter a) angegebenen Faktoren
können Werte v o r Januar 1991 um-
basiert werden auf die neue Preisbasis
1991 = 100

Beispiele:

Der für Januar 1986 veröffentlichte Wed für
alle privaten Haushalte von der jeweiligen
Basis umbasiert auf die neue Preisbasis
1991 = 100 Iaüiet 90.7.

von Basis 1962: (244,6 x 0,37089) = 90,7

von Basis 1985:
von Basis 1980:
von Basis 1976:
von Basis 1970'.

(100 ,6x0 ,90165)=  gg , t

(121,6x0,74601)= 90,7
(142,0x0,63867)= 90,7
(199 .6x0 ,45459)=  90 ,7



(21A b Januar 1991 kann man Werte der
Originalbasis auf die jeweiligen älteren Basis-
jahre von 1985 bis 1913114 mit den unter b)
aufgeführten Faktoren umbasieren.

Beispiele:

Der auf Originalbasis 1991 = 100 errechnete
Preisindex für die Lebenshaltung von 4-per-
sonen-Haushalten von Arbeitern und Ange-
stellten mit mittlerem Einkommen hat im Ja-
nuar 1995 einen Stand von 111,9 (Früheres
Bundesgebiet). In der Umbasierung ergeben
sich folgende Indizes:

auf  Basis  1985
auf Basis 1980
auf Basis 1976
auf Basis 1970
auf Basis 1962
auf Basis 1958
auf Basis 1950
auf  Basis  1938
auf Basis 1913114

(1 1 1,9 x  1,1 0714)  = 123,9
(1  1  1 .9  x  1 ,33673)  =  149 ,6
(11  1 .9  x  1 ,55000 \  =  173 ,4
(1 1 1,9 x  2,16633)  = 242,4
(111,9 x2,64490)  = 296,0
(111 .9  x2 ,85204)  =  319 ,1
(11  1 ,9  x  3 ,35612)  =  375 ,5
(1 1 1,9 x  5,23673)  = 586,0
(1 1 1,9 x  6,57755)  = 736,0



Erläuterunsen: Preise und Preisindizes für die Lebenshaltuns

Umrechnung von Indizes auf der Basis 1985:100 auf ein anderes Basisjahr
(Quelle: Statistisches Bundesamt Wiesbaden (Hrsg.), I 993: Fachserie 17, Preise; Reihe 7,

Preisindizes für die Lebenshaltun g 1992. Stuttgart: Metzler-Poeschel, S. 7).

U m b a s i e r u n g

U m r e c h n u n g  v o n  I n d i z e s  a u f  e i n  a n d e r e s  B a s i s -

j a h r :  D i e  P r e i s i n d i z e s  f ü r  d i e  L e b e n s h a l t u n g

( G e s a m t i n d e x )  u n d  d e r  I n d e x  d e r  E i n z e l h a n d e l s -

p r e i s e  ( i n s g e s a m t )  b z w .  d e r  E i n z e l h a n d e l  m i t

N a h r u n g s m i t t e l n ,  G e t r ä n k e n ,  T a b a k w a r e n  ( o h n e

a u s g e p r ä g t e n  S c h w e r p u n k t )  k ö n n e n  a u f  d i e

v e r s c h i e d e n e n  f r ü h e r e n  B a s i s j a h r e  u m b a s i e r t

w e r d e n ,  i n d e m  d i e  R e i h e n  a b  J a n u a r  1 9 8 5  i n  d e r

D a r s t e l l u n g  1 9  8 5  =  ' 1 0 0  j e w e i l s  m i t  d e n  u n t e n -

s t e h e n d e n  F a k t o r e n  m u l t i p l i z i e r t  w e r d e n :

1 9 8 0

P r e i s i n d e x  f ü r  d i e  L e b e n s -
h a l t u n g  a l L e r  P r i v a t e n
H a u s h a l t e  1 , 2 0 8 4 6

4 - P e r s o n e n - H a u s h a l t e  v o n
t s e a m t e n  u n d  A n g e s t e l l t e n
m : . t  h ö h e r e m  E i n k o m m e n  1 , 2 1 3 4 9

4 - P e r s o n e n - H a u s h a l t e  v o n
A r b e i t e r n  u n d  A n g e s t e l l -
t e n  m i t  m i t t l e r e m  E i n -
k o m m e n  1  , 2 0 7  4 5

2 - P e  r s o n e n - H a u s h a l t e  v o n
R e n t e n -  u n d  S o z i a l h i l f e -
e m p f ä n g e r n  m i t  g e r i n g e m
E i n k o m m e n  1 , 2 1 0 6 9

I n d e x  d e r  E i n z e l h a n d e l s -
p r e  i s e  1  ,  1 7  4 2 2

E h .  m i t  N a h r u n g s m i t t e l n ,
G e t r ä n k e n ,  T a b a k w a r e n
(  o h n e  a u s g e p r ä g t e n
S c h w e r p u n k t )  . . .  1 , 1 5 3 7 7

B e i s p i e l e :

D e r  a u f  O r i g i n a l b a s i s  1 9 8 5  ( =  1 0 0 )  b e r e c h n e t e

P r e i s i n d e x  f ü r  d i e  L e b e n s h a l t u n g  v o n  4 - P e r s o -

n e n - H a u s h a l t e n  v o n  A r b e i t e r n  u n d  A n g e s t e l l t e n

m i t  m i t t l e r e m  E i n k o m m e n  h a t t e  i m  J a n u a r  1 9 8 9

e i n e n  S t a n d  v o n  1 0 2 , 7 .  I n  d e r  U m b a s i e r u n g  e r -

g e b e n  s i c h  f o l g e n d e  I n d i z e s :

a u f  B a s i s  1 9 8 0
a u f  B a s i s  1 9 7 6
a u f  B a s i s  1 9 7 0
a u f  B a s i s  1 9 6 2
a u f  B a s i s  1 9 5 8
a u f  B a s i s  1 9 5 0
a u f  B a s i s  1 9 3 8
a u f  B a s i s  1 9 1 3 / 1 4

x  1 , 2 0 1 4 5  - )  1 2 4 , 0
x  I , 3 9 9 8 0  = )  1 4 3 , 8
x  1 , 9 5 6 7 0  - )  2 0 1 ' 0
x  2 , 3 8 8 7 2  = )  2 4 5 , 3
x  2 , 5 1 6 0 3  = )  2 6 4 , 6
x  3 , 0 3 1 2 2  = )  3 1 1 ' 3
x  4 , 7 3 0 1 1  = )  4 8 5 , 8
x  5 , 9 4 0 5 8  = )  6 1 0 ' l

1 0 2 , 7
1 0 2  , 1
1 0 2  , 7
1 0 2  , 7
1 0 2 , 7
1 0 2 , 7
1 0 2 , 7
1 0 2  , 7

1 9 7  6 1 9 7 0 1 9 6 2  1 9 5 8
' r 9 5 0 1 9 3 8  1 9 1 3 / 1 4

1 , 4 1  1 8 8  I , 9 8 3 8 9  2 , 4 3 1 0 2

1  , 4 2 1 9 5  1  , 9 9 7 9 9  2 , 4 2 9 0 0

I  , 3 9 9 8 0  1  , 9 5 6 7 0  2 , 3 8 8 7 2  2 , 5 7 6 0 3 3 , 0 3 1 2 2  4 , 7 3 0 ' , I  1  5 , 9 4 0 5 8

1 , 3 9 5 t 5  1 , 9 7 3 ' 7 9 2 , 4 8 6 9 0  2 , 7 0 5 5 5

1 , 3 6 0 5 2  | , 8 5 ' t 9 6  2 , 0 6 5 4 6  2 , 1 9 6 3 7 2 , 4 4 2 0 9  4 , 2 1 3 4 9

1  t 2 8 2 4 1  1  , 7  1 2 5 6  1  , 8 8 8 4 4


